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Protokoll der VOLLEYBALL-KONFERENZ 
Der Spielleiterinnen & Spielleiter, sowie Schiedsrichterinnen & Schiedsrichter 

 

Vom Montag, 3. Mai 2010, 19.30 h, Restaurant Linde, Stettlen 
 

 
1. Begrüssung, Appel, Wahl Stimmenzähler/innen 

Bruno Stadler (BS) begrüsst alle Teilnehmer an der Volleykonferenz 2010 und stellt die 
Anwesenheit der Mannschaftsvertreter gemäss Aufruf fest. 
 
Folgende Mannschaften sind nicht vertreten: 
Damen: Ried (entschuldigt), Mühleberg (entschuldigt), Muri-Gümligen 
Herren:  Kehrsatz (entschuldigt), Wichtrach 
Abgemeldet:  Franziska Weibel Technische Leitung TBM, Peter Gillich (Oldies Köniz), 

Enzo Heusser (SV Köniz). 
 
Als Gast wird die Vertreterin des TV Uebersdorf für das Mixed Turnier begrüsst. 
 
Die Stimmenzähler werden gewählt. BS verweist darauf, dass bei Abstimmungen jede anwesende 
Mannschaft eine Stimme hat. Reglementsänderungen bedürfen dem absoluten Mehr der 
anwesenden Teams. 34 Mannschaften sind anwesend. Bei 18 Stimmen ist das absolute Mehr 
erreicht. 
 
Die Traktandenliste wird wie publiziert abgehandelt, da niemand eine Änderung verlangt. 
 

2. Protokoll Konferenz vom 4. Mai 2009 
Wird einstimmig angenommen. 

 
3. Jahresberichte 

a. des Fachgruppenleiters, Bruno Stadler 
Mit nur zwei Fachgruppensitzungen im November und März ging es recht schlank durch die 
Saison 2009/10. Als Neuerung fanden die Sitzungen jeweils bei einem Fachgruppenmitglied 
zu Hause statt. BS ist in losem Kontakt zu den Volleyball-Fachgruppen der anderen Berner 
Verbände (TBOE, TBS, TBO). BS erstellt das Budget und meldet unsere Aktivitäten an die 
Chefin Technik Franziska Weibel weiter. Das TBM-Sekretariat wurde neubesetzt und wird 
nun von Andrea Hofer aus Biglen geführt. 
Zum Abschluss der Saison kam dennoch aufgrund eines Protests in der Fachgruppe etwas 
Hektik auf. BS stellt den Mannschaftsverantwortlichen das Vorgehen für einen Protest 
gemäss unserem TBM Volleyball-Reglement kurz vor und verweist auf die TBM Website, wo 
dieses auch für alle abgelegt ist. Um auf die ideale Einstiegsseite auf der Website des TBMs 
zu gelangen, wähle man das Menü Aktivitäten - Spielbetrieb aus und kommt zu 
http://www.tb-mittelland.ch/aktivitaeten/spielbetrieb.html. Diese Seite kann man unter seinen 
Favoriten ablegen. Von hier aus sind fürs Volleyball alle Reglements, Kurse (Aktivitäten) und 
die Spiele der Meisterschaft direkt zugänglich. 
 

b. Meisterschaft Damen, Barbara Caluori 
Aufsteiger von C ins B: Vechigen, Aufsteiger von B ins A: Kerzers  
Absteiger von B ins C: Bowil, Absteiger von A ins B: Schwarzenburg 
Sieger A: Moosseedorf 

 
Meisterschaft Herren, Jürg Schlatter 
Es wurden total 388 Sätze gespielt! 
Aufsteiger C ins B: Niederscherli, Aufsteiger B ins A: Moosseedorf 
Absteiger A ins B: VBC Wichtrach 
Mixed Sieger: Toffen 1 
 
Vorkommnis „Protest Biglen“ weil Wichtrach mit 3 Liz. Spieler gespielt hat, musste 

http://www.tb-mittelland.ch/aktivitaeten/spielbetrieb.html
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Abgewiesen werden, weil formell nicht korrekt (zu spät und keine Protestgebühr einbezahlt). 
Schliesslich „Forfait-Sieg“ für Biglen, weil auf dem Matchblatt Lizenzen nicht vermerkt 
waren. 
 

c. Kantonale und CH-Meisterschaften 
Jürg ist enttäuscht, dass keine Mannschaft vom TBM in der Kat. A teilnahm. Es wurden 4 
Mannschaften angefragt, alle haben abgesagt. 
In Kat. B, Moosseedorf wurde 3. 

 
d. Spieltag Damen und Herren 2009 

Walter Christen ist zufrieden, wie in Münsingen alles wieder toll organisiert war. Es gab gute 
Spiele, die Sonne schien (draussen einspielen) und auch die „Beiz“ lief gut. 
Rangliste auf Website. 
Da dies sein letztes Turnier als Verantwortlicher war, bittet er darum zum Turnier in dieser 
Form Sorge zu tragen. Er bedankt sich bei der Fachgruppe für gute Zusammenarbeit. 

 
e. Schiedsrichterwesen 

Patrick Joset: 3 FKs wurden durchgeführt, total 33 Teilnehmer, Hauptthema war die 
Einführung des neuen Reglements. 

 
f. Kurswesen 

Silvia Aerni erwähnt den Spielerkurs Stufe 3, welcher im Frühling mit 11 Teilnehmern 
Durchgeführt wurde. Alle geben sich doppelt Mühe, im Kurs mit „fremden“ Spielern. 
Der Kurs 1 musste wegen zu wenigen Anmeldungen abgesagt werden. 
Der Leiterkurs in Zollikofen fand mit 12 Teilnehmern statt. 

 
 

4. Mutationen in der Fachgruppe 
Da der Spieltagverantwortliche Walter Christen zurücktritt, hat die Fachgruppe eine/n Nachfolger/in 
gesucht und gefunden: Zur Wahl vorgeschlagen wird Beatrice Breitenmoser vom VBC 
Grosshöchstetten. Nach ihrer kurzen pers. Vorstellung wird sie mit Applaus einstimmig gewählt. 

 
5. Anträge 

a. Spielberechtigung wird diskutiert: Altersbeschränkung für Lizenzierte nicht sinnvoll. 
„Pro Spiel“ heisst pro Match auf dem Blatt, max. 2 Lizenzierte. 
Antrag wird einstimmig abgelehnt. 
Die Neue Formulierung: Pro Spiel und Mannschaft, max. 2 liz. Spieler des SVBV 
wird einstimmig angenommen.  

b. Forfait nach angeregter Diskussion wird abgestimmt und der Antrag wird mit 30:4 Stimmen 
abgelehnt. Artikel  14 bleibt wie bisher. 

c. Schiedsrichter Vor- und Nachteile für RVB Schiedsrichter werden diskutiert. Markus Lingg 
wie auch Markus Weingart finden, dass diese schon genug belastet sind und wir ihren FK 
akzeptieren sollen. 
Hingegen sollen diese Schiris unser Zusatzreglement TBM bekommen, um sich selber zu 
informieren, nach dem Motto, „schön wenn ihr zum FK kommt, aber freiwillig“. 
Abstimmung: Jedes 3. Jahr beim TBM FK machen: 30:2 NEIN. 

Kein FK beim TBM, aber Nachweis FK RVB bringen: 33:1 JA, 2 
Enthaltungen. 

 
6. Aktivitäten 2010/11 

a. Meisterschaften 
Damen Spielplansitzung 26.8.2010, Rest Casa d’Italia, Bern, Lageplan 
    http://map.search.ch/3012-bern/buehlstr.57  
Herren Spielplansitzung 23.8.2010, Schliernträff, Schliern, Lageplan  
    http://map.search.ch/d/mi2njmyzd  
Mixed-Sommerturnier: 9 Mannschaften werden in 2 Gruppen spielen 

b. Spieltag Damen, Herren 
Am 24. Oktober 2010 in Münsingen, Anmeldung schon im Mai Heftli, weil nächstes Heft zu 
spät rauskommt (Sept). So kann an Spielplansitzung nochmals Werbung gemacht werden. 
Walter bittet darum, die Mannschaften fair für die jeweilige der Kategorie anzumelden. Das 
spielerische Können des Teams gemäss Meisterschaft ist dazu ausschlaggebend – seid fair 
in eurer Kategorienwahl. 

c. Kurse 
Spielerkurs Stufe 2, hat begonnen, mit 11 Teilnehmern. 

http://map.search.ch/3012-bern/buehlstr.57
http://map.search.ch/d/mi2njmyzd
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Spielerkurs Stufe 3, ab 30. Oktober 2010 
Leiterkurs: 30. Oktober 2010: Hauptthema Mentales Training im Volleyball. Silvia hat eine 
dipl. psychologische Beraterin gefunden, Frau Grossenbacher Sonja, welche uns Tipps und 
Tricks weitergeben kann. 
 
Kursform der Spielerkurse wird sich ändern; zukünftig 1 Frühlingskurs (SpielerInnen mit 
wenig Spielerfahrung und techn. Können) und 1 Herbstkurs (SpielerInnen mit guter Technik) 
 
Schiedsrichter FKs: 3 Daten angeboten: 17.6./25.8./21.9.2010 
Basisausbildung: 23.6. – 25.8.2010 (3xTheroie, 3x Praxis) in Zollikofen 
Patrick verteilt einen Regel-Fragebogen, womit jeder Schiri sein Wissen selbst testen kann 
und diesen bis Mitte Juni an ihn zurücksenden kann. 

 
7. Varia 

Bruno bedankt sich bei Walter Christen für die gute Zusammenarbeit und er wird mit einem 
Blumenstrauss und einem Gutschein bei Berger Sport Konolfingen verabschiedet. Die Anwesenden 
bedanken sich mit einem grossen Applaus. 
 
Volleykonferenz 2011: am Montag, 2. Mai 2011, der Ort wird im MB 1/2011 bekannt geben. 
 
Thomas Eggenschwiler sucht Freiwillige, welche am Heilsarmee-Sporttag die Volleyballmatches 
pfeifen würden. Daten: 28. + 29. August 2011. 
 
 
Bruno bedankt sich bei der Fachgruppe und wünscht allen einen schönen und verletzungsfreien 
Sommer! 

 
 
 
Ende der Konferenz 21:43 Uhr 
 
 
 
Grosshöchstetten, den 12. Mai 2010 
 
 
Für das Protokoll: Silvia Aerni 
FG-Leiter Volleyball: Bruno Stadler 
 


